
Heidelberger Texte

zur Mathematikgeschichte

Autor: Günther, Siegmund (1848–1923)

Titel: August Heller

Quelle: Bibliotheca Mathematica.
Folge 3, Band 3 (1902)
Seite 386 – 394.

August Heller wurde am 6. August 1843 in Budapest geboren und starb daselbst
nach längerem Leiden am 4. September 1902. Nachdem er 1866 das Polytechnikum
in Budapest absolviert und 1868 die Prüfung für das Lehramt bestanden hatte, wurde
er Assistent am genannten Polytechnikum, studierte 1869 in Heidelberg, war 1870–
1898 Professor der Mathematik und Physik an der Realschule seiner Geburtsstadt,
zugleich 1872–1875 Privatdozent am Polytechnikum und seit 1894 Oberbibliothekar
der Ungarischen Akademie der Wissenschaften.

Heller hat eine große Anzahl von Schriften vorzugsweise physikalischen und meteo-
rologischen Inhalts veröffentlicht, von denen die meisten ungarisch geschrieben sind.
Sein Hauptwerk ist die

”
Geschichte der Physik von Aristoteles bis auf die neueste

Zeit“ in zwei Bänden (1882, 1884); die von ihm in Angriff genommene
”
Geschichte

der Physik in Deutschland“, die den letzten Band der bekannten
”
Geschichte der

Wissenschaften in Deutschland“ bilden würde, ist leider unvollendet geblieben.

(Rezension von Gustaf Eneström (1852–1923) im Jahrbuch über die Fortschritte der
Mathematik, Band 33.1903)

http://www.ub.uni-heidelberg.de/archiv/13085






















